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Herren Bezirksklasse Gr. 6

TTF Heringen : TTC GW Rhina 
Samstag, 03.02.2024, 14:30 Uhr

TTC GW Rhina stockt Punktekonto gegen TTF Heringen auf

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:6 in den Spielen und 34:29 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TTC GW Rhina ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse Gr. 6 gegen die TTF
Heringen. 220 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Fabian Greb den Sieg im
entscheidenden Moment verbuchte. Einen überzeugenden Auftritt zeigte das untere Paarkreuz mit
Preuß und Greb, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Eher wenig Gegenwehr bekamen Wehner / Wolfram beim 11:
5, 13:11, 11:5 von Zatloukal / Göder. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Heurich / Walger über die 1:3-Niederlage gegen Heimroth / Preuß hinweggetröstet
werden mussten. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Prinz / Suter und Heimroth / Greb, die
Prinz / Suter letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Prinz / Suter endete. Nach den ersten
Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 2:1 gegenüber. Das Einzel zwischen Daniel Heurich und Andreas Zatloukal endete
mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Nach einem Erfolg für Niklas Wehner sah
es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Christian Heimroth letztlich nicht zu
einem Erfolg ummünzen. Anschließend ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Das folgende Einzel zwischen Ingo Walger und Sebastian Göder, das
vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft
eingeplant wurde, endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen danach Luca Wolfram bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Michael Heimroth ab dem Start. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Lange dagegenhalten konnte nachfolgend Markus Prinz
beim 2:3 gegen Fabian Greb. Das Spiel, das bereits von der Papierform als eng erwartet werden
konnte, verlor Prinz dennoch im 5. Satz. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Ramon Suter
letztlich auf Lager, um Steffen Preuß final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 5:11, 7:
11, 5:11. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TTF Heringen und des TTC GW Rhina.
Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Daniel Heurich und Christian Heimroth
beendet, das Daniel Heurich letztendlich gewann. Das war nichts für schwache Nerven. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 10:7 (Heurich) und
10:7 (Heimroth). Niklas Wehner gelang es, Andreas Zatloukal im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Ausschließlich einen
Satzerfolg verbuchte indes im Anschluss Ingo Walger bei seiner Niederlage gegen Michael
Heimroth. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 6:10
(Walger) und 9:9 (Heimroth). Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Kurz musste er
zittern, aber letztlich war Luca Wolfram beim 11:7, 11:8, 6:11, 15:13 gegen Sebastian Göder doch
überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Markus Prinz versäumte es am Nachbartisch mit einem 7:11, 11:7, 3:11, 3:11 gegen Steffen
Preuß, einen Punkt für sein Team zu holen. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Ramon Suter
nach einer 2:0-Führung gegen Fabian Greb. Am Ende gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. 5:
12 (Suter) bzw. 5:5 (Greb) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden
Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTC GW Rhina war
unter Dach und Fach.
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Durch diese Niederlage hat die TTF Heringen in der Saison nun 2 Saison-Siege, 8 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 10.02.2024 gegen den TTC
1953 Lüdersdorf III bevor. Für den TTC GW Rhina steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
SV Asbach-Bad Hersfeld 1928 am 17.02.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 13:13
geht.

 Statistik:
 TTF Heringen

Doppel: Wehner / Wolfram 1:0, Heurich / Walger 0:1, Prinz / Suter 1:0 
Einzel: D. Heurich 2:0, N. Wehner 1:1, I. Walger 0:2, L. Wolfram 1:1, M. Prinz 0:2, R. Suter 0:2 

 TTC GW Rhina
Doppel: Heimroth / Preuß 1:0, Zatloukal / Göder 0:1, Heimroth / Greb 0:1 
Einzel: C. Heimroth 1:1, A. Zatloukal 0:2, M. Heimroth 2:0, S. Göder 1:1, S. Preuß 2:0, F. Greb 2:0


